
A2.2

Konflikte in der Familie
A2.2 - FAMILIE UND ZUSAMMENLEBEN

Wortschatz zum Text

Deutsch Englisch / Erklärung

der Konflikt conflict

der Streit argument

die Familie family

zusammenleben to live together

das Missverständnis misunderstanding

die Meinung opinion

die Grenze boundary / limit

die Ruhe peace / quiet

das Gespräch conversation

die Lösung solution

laut werden to get loud

sich ärgern to get annoyed

sich entschuldigen to apologize

zuhören to listen



Deutsch Englisch / Erklärung

erklären to explain

diskutieren to discuss

recht haben to be right

unfair unfair

genervt annoyed

enttäuscht disappointed

ruhig bleiben to stay calm

Kompromisse finden to find compromises

Meine zusätzlichen Wörter / Notizen:
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A2.2

Konflikte in der Familie
A2.2 - FAMILIE UND ZUSAMMENLEBEN

In der Familie Novak gibt es nicht jeden Tag Streit, aber in letzter Zeit passiert es öfter. Besonders Tom und seine ältere 
Schwester Anna diskutieren viel. Tom ist vierzehn Jahre alt und möchte am Abend oft im Wohnzimmer spielen oder Videos 
schauen. Anna ist siebzehn und bereitet sich gerade auf wichtige Prüfungen vor. Sie braucht Ruhe, weil sie sich sonst 
schlecht konzentrieren kann.

Eines Abends kommt Anna aus ihrem Zimmer und sagt: „Tom, kannst du bitte leiser sein? Ich lerne.“ Tom antwortet genervt: 
„Ich war den ganzen Tag in der Schule. Ich möchte jetzt auch Pause machen.“ Anna wird wütend, weil sie ihn schon dreimal 
gebeten hat, die Musik leiser zu machen. Tom findet es unfair, dass immer er Rücksicht nehmen soll.

Die Mutter hört den Streit aus der Küche. Zuerst möchte sie sofort sagen: „Schluss jetzt!“ Aber dann setzt sie sich zu den 
beiden ins Wohnzimmer. Sie sagt ruhig: „Wir müssen nicht schreien. Jeder erklärt jetzt kurz, was ihn stört.“

Anna erzählt, dass sie Angst vor der Prüfung hat. Wenn es im Wohnzimmer laut ist, kann sie nicht lernen. Tom sagt, dass er 
sich nach der Schule entspannen möchte. Er findet es nicht schön, wenn Anna ihn immer wie ein kleines Kind behandelt.

Der Vater kommt später dazu und schlägt eine Lösung vor. An Prüfungstagen soll Tom abends Kopfhörer benutzen oder in 
seinem Zimmer spielen. Dafür soll Anna ihm vorher sagen, wann sie wirklich Ruhe braucht. Sie darf nicht einfach den 
ganzen Abend bestimmen. Tom soll aber auch verstehen, dass Prüfungen wichtig sind.

Am Anfang sind beide noch etwas beleidigt. Dann entschuldigt sich Anna, weil sie Tom „kindisch“ genannt hat. Tom 
entschuldigt sich, weil er die Musik extra laut gemacht hat. Sie vereinbaren, dass sie am Abend vorher kurz über ihre Pläne 
sprechen.

Der Konflikt ist nicht plötzlich verschwunden. Aber Anna und Tom merken, dass ein Gespräch besser ist als Schreien. In 
einer Familie muss nicht immer jeder die gleiche Meinung haben. Wichtig ist, dass man zuhört, Grenzen respektiert und 
gemeinsam Kompromisse findet.
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A2.2

Fragen zum Text

1. Zwischen welchen Personen gibt es im Text besonders oft Konflikte?

2. Wie alt ist Tom?

3. Warum braucht Anna am Abend Ruhe?

4. Was möchte Tom am Abend machen?

5. Warum wird Anna wütend?

6. Warum findet Tom die Situation unfair?

7. Was macht die Mutter anders, als sie zuerst vielleicht wollte?

8. Was erzählt Anna im Gespräch?

9. Was sagt Tom über Anna?



10. Welche Lösung schlägt der Vater vor?

11. Warum entschuldigt sich Anna?

12. Was lernen Anna und Tom am Ende?
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A2.2

Multiple Choice

1. Warum gibt es zwischen Tom und Anna Streit?

A) Tom möchte Annas Zimmer aufräumen.

B) Anna braucht Ruhe, aber Tom ist im Wohnzimmer laut.
C) Die Eltern erlauben Tom nicht, Freunde zu treffen.

D) Anna möchte nicht zur Prüfung gehen.

2. Warum bereitet sich Anna auf Prüfungen vor?

A) Weil sie wichtige Prüfungen hat.

B) Weil sie eine neue Arbeit sucht.
C) Weil sie Tom beim Lernen helfen muss.

D) Weil sie nicht in die Schule gehen möchte.

3. Was findet Tom unfair?

A) Dass Anna nie lernen möchte.

B) Dass die Eltern immer nur Anna helfen.
C) Dass er immer Rücksicht nehmen soll.

D) Dass er keine Hausaufgaben hat.

4. Wie reagiert die Mutter auf den Streit?

A) Sie verbietet beiden das Wohnzimmer.

B) Sie sagt ruhig, dass beide erklären sollen, was sie stört.
C) Sie schickt Tom sofort ins Bett.

D) Sie ruft die Lehrerin von Anna an.

5. Was stört Anna besonders?

A) Dass Tom die Küche nicht aufräumt.

B) Dass Tom sehr laut ist, wenn sie lernen muss.
C) Dass Tom ihre Bücher nimmt.

D) Dass Tom immer zu spät nach Hause kommt.

6. Was stört Tom an Anna?

A) Sie behandelt ihn wie ein kleines Kind.

B) Sie spricht nie mit ihm.
C) Sie spielt seine Musik zu laut.

D) Sie nimmt seine Kopfhörer.



7. Was soll Tom an Prüfungstagen machen?

A) Er soll gar nicht mehr zu Hause sein.

B) Er soll Kopfhörer benutzen oder in seinem Zimmer spielen.
C) Er soll Annas Aufgaben machen.

D) Er soll den ganzen Abend lernen.

8. Welche Aussage passt am besten zum Ende des Textes?

A) Anna und Tom streiten nie wieder.

B) Die Eltern lösen jeden Konflikt allein.
C) Gespräche und Kompromisse helfen beim Zusammenleben.

D) Tom darf abends nie wieder Videos schauen.
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A2.2

Ordne zu

A B

Anna braucht Ruhe, weil sie sich nach der Schule entspannen möchte.

Tom möchte Videos schauen, weil sie sich auf wichtige Prüfungen vorbereitet.

Anna wird wütend, weil er denkt, dass immer nur er Rücksicht nehmen
muss.

Tom findet die Situation unfair, weil Tom die Musik nicht leiser macht.

Die Mutter setzt sich zu den beiden, damit nicht alle nur schreien.

Tom soll Kopfhörer benutzen, wenn Anna für eine Prüfung lernen muss.

Anna entschuldigt sich, weil sie Tom „kindisch“ genannt hat.

Die Geschwister sprechen vorher über ihre Pläne, damit es am Abend weniger Missverständnisse gibt.
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A2.2

Bringe in die richtige Reihenfolge

Nr. Satz / Ereignis Reihenfolge

1. Anna entschuldigt sich bei Tom.  

2. Die Mutter setzt sich ruhig zu den beiden.  

3. Tom macht im Wohnzimmer Musik oder schaut Videos.  

4. Der Vater schlägt eine Lösung vor.  

5. Anna bittet Tom, leiser zu sein.  

6. Anna und Tom vereinbaren, vorher über ihre Pläne zu sprechen.  

7. Anna erklärt, dass sie Angst vor der Prüfung hat.  

8. Tom findet, dass Anna ihn wie ein kleines Kind behandelt.  

9. Der Streit wird lauter.  

10. Beide merken, dass ein Gespräch besser ist als Schreien.  
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A2.2

Finde den Fehler im Inhalt

1. Tom und Anna streiten, weil Tom Annas Bücher verloren hat.

2. Tom ist siebzehn Jahre alt und Anna ist vierzehn.

3. Anna bereitet sich auf ein Sportturnier vor.

4. Die Mutter schreit sofort und schickt beide in ihre Zimmer.

5. Tom sagt, dass Anna ihn immer wie einen Erwachsenen behandelt.

6. Der Vater schlägt vor, dass Anna den ganzen Abend bestimmen darf.

7. Tom entschuldigt sich, weil er Annas Prüfung vergessen hat.

8. Am Ende sprechen Anna und Tom gar nicht mehr miteinander.
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A2.2

Schreibaufgabe

70-90 Wörter

In deiner Familie oder in deiner Wohngemeinschaft gibt es einen kleinen Konflikt. Schreibe eine Nachricht an eine Person.
Erkläre das Problem, sage, warum es dich stört, und schlage eine faire Lösung vor.
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A2.2

Lösungen

Fragen zum Text

1. Es gibt besonders oft Konflikte zwischen Tom und seiner älteren Schwester Anna.

2. Tom ist vierzehn Jahre alt.

3. Anna braucht Ruhe, weil sie sich auf wichtige Prüfungen vorbereitet und sich sonst schlecht konzentrieren kann.

4. Tom möchte im Wohnzimmer spielen oder Videos schauen.

5. Anna wird wütend, weil sie Tom schon dreimal gebeten hat, die Musik leiser zu machen.

6. Tom findet es unfair, weil er denkt, dass immer nur er Rücksicht nehmen soll.

7. Sie schreit nicht sofort, sondern setzt sich zu den beiden und lässt jeden erklären, was ihn stört.

8. Anna erzählt, dass sie Angst vor der Prüfung hat und bei Lärm nicht lernen kann.

9. Tom sagt, dass Anna ihn immer wie ein kleines Kind behandelt.

10. Tom soll an Prüfungstagen Kopfhörer benutzen oder in seinem Zimmer spielen, und Anna soll vorher sagen, wann
sie Ruhe braucht.

11. Anna entschuldigt sich, weil sie Tom „kindisch“ genannt hat.

12. Sie lernen, dass ein Gespräch besser ist als Schreien und dass man zuhören, Grenzen respektieren und
Kompromisse finden muss.

Multiple Choice

1. B) Anna braucht Ruhe, aber Tom ist im Wohnzimmer laut.

2. A) Weil sie wichtige Prüfungen hat.

3. C) Dass er immer Rücksicht nehmen soll.

4. B) Sie sagt ruhig, dass beide erklären sollen, was sie stört.

5. B) Dass Tom sehr laut ist, wenn sie lernen muss.

6. A) Sie behandelt ihn wie ein kleines Kind.

7. B) Er soll Kopfhörer benutzen oder in seinem Zimmer spielen.

8. C) Gespräche und Kompromisse helfen beim Zusammenleben.

Zuordnung

1. 1. Anna braucht Ruhe — weil sie sich auf wichtige Prüfungen vorbereitet.

2. 2. Tom möchte Videos schauen — weil sie sich nach der Schule entspannen möchte.

3. 3. Anna wird wütend — weil Tom die Musik nicht leiser macht.

4. 4. Tom findet die Situation unfair — weil er denkt, dass immer nur er Rücksicht nehmen muss.
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A2.2

Lösungen

Zuordnung (Fortsetzung)

5. 5. Die Mutter setzt sich zu den beiden — damit nicht alle nur schreien.

6. 6. Tom soll Kopfhörer benutzen — wenn Anna für eine Prüfung lernen muss.

7. 7. Anna entschuldigt sich — weil sie Tom „kindisch“ genannt hat.

8. 8. Die Geschwister sprechen vorher über ihre Pläne — damit es am Abend weniger Missverständnisse gibt.

Reihenfolge

1. 1. Tom macht im Wohnzimmer Musik oder schaut Videos.

2. 2. Anna bittet Tom, leiser zu sein.

3. 3. Der Streit wird lauter.

4. 4. Die Mutter setzt sich ruhig zu den beiden.

5. 5. Anna erklärt, dass sie Angst vor der Prüfung hat.

6. 6. Tom findet, dass Anna ihn wie ein kleines Kind behandelt.

7. 7. Der Vater schlägt eine Lösung vor.

8. 8. Anna entschuldigt sich bei Tom.

9. 9. Anna und Tom vereinbaren, vorher über ihre Pläne zu sprechen.

10. 10. Beide merken, dass ein Gespräch besser ist als Schreien.

Fehler finden

1. Tom und Anna streiten, weil Anna Ruhe zum Lernen braucht und Tom im Wohnzimmer laut ist.

2. Tom ist vierzehn Jahre alt und Anna ist siebzehn.

3. Anna bereitet sich auf wichtige Prüfungen vor.

4. Die Mutter setzt sich ruhig zu den beiden und lässt sie erklären, was sie stört.

5. Tom sagt, dass Anna ihn immer wie ein kleines Kind behandelt.

6. Der Vater schlägt vor, dass Anna vorher sagen soll, wann sie wirklich Ruhe braucht.

7. Tom entschuldigt sich, weil er die Musik extra laut gemacht hat.

8. Am Ende vereinbaren Anna und Tom, vorher kurz über ihre Pläne zu sprechen.
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